
Erklärung deß Kupfer - Dtuls.
Ann derTürken wilder Sinn/
(Die / wo KHristus zuvorhin/
Da Er für Sem Volk gestritten/
Marter und den Tod erlitten/

Nunmehr unter ihre Macht /
Haben Land und Volk gebracht. )

Unfern » Tcutschen Reiche dräuet/
Und wie Feuerflammen häuet /

Ist derHungarn tapffre Faust/
Die das freche Volk zerzaust/

Und derOttomamrer Pforten
Widersteht an allen Orten.

Auch das großErtzFÜrftMHtMß
Leschet ihre Gluten aus/

Ihre Macht der Türken Peitschen /
Sind ein Vorgebürg derTmtschett«

Daß ihr Reich im Frieden lebt/
Uber seinen Feinden schwebt/

Die/mit derer Lustvergnügen/
Unter dessen Füssen kigen.

Jener Völker Meng / im Krieg/
Hat nicht mehr Gewinn am Sieg/

Alsein Haussen leichter Mücken /
Die denStachelIgel drücken/

Und/ mit Schaden / nehmen waar /
Daß sie fallen/ in Gefahr.

Denn gleich wieder Löwegehet/
Undmit kapssernMuht bestehet/

Seinen Feind/ in den er dringt /
Biß er ihnM Boden bringt:

So der Unfern tapffre Sinnen/
Ihren Feinden /abgewinnen /

Denen sie / mit Freudigkeit/
Widerstehn behertzt/im Streit.

Nun der GOtt/der ihre Waffen
Last der Christen Feindestraffen /

Gebe ferner Hertz und Mubk /
Aufzufetzen Gut und Blut/

Und der TürkenMacht Mrechen/
Ans nicht Wetter Hohn zusprechen.
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